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Help uns darbi,  
wähl op 14 Mai CDU.
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Dies ist das Programm der Bremer CDU für die Bürgerschafts-

wahl am 14. Mai 2023 - unser Angebot für Sie als Wählerinnen 

und Wähler. Es ist konkret, es ist anders, es zeigt Lösungen 

auf, es ist umfassend und zukunftsorientiert. Kurzum: Es ist ein 

Regierungsprogramm für Bremen und Bremerhaven! Denn wir 

wollen wieder stärkste Kraft werden. Und wir wollen Bremen 

nach dem 14. Mai regieren. 

Bremen ist unsere Heimat und unser Herz schlägt für dieses 

kleine Land mit großem Potential! Mit unseren Häfen, dem 

fleißigen Handwerk und führenden Hightech-Unternehmen sind 

wir wirtschaftlich stark, wir haben eine ausgezeichnete Wissen-

schaftslandschaft, einzigartige Traditionen, lebhafte Kultur,  

viel Natur, eine historische Innenstadt – und nicht zuletzt tolle 

Menschen, die hier leben und arbeiten! Für sie wollen wir 

Bremen besser regieren und das werden wir konkret anpacken! 

Wenn Sie Fragen oder Ideen zu unserem Programm haben, stei-

gen Sie ein in unsere Linien Richtung Zukunft und lassen Sie uns 

ins Gespräch kommen.

Herzliche Grüße 

 

 

 

Frank Imhoff			           Wiebke Winter

Moin!
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IHR WAHLLOKAL IST ÜBERALL!
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BRIEFWAHL

Verantwortlich für den Inhalt: Tobias Hentze, CDU Landesverband Bremen, Am Wall 135, 28195 Bremen, 
www.cdu-bremen.de | Kontakt: Tel. +49 421 30894-51, info@cdu-bremen.de | Druckerei:  

BerlinDruck GmbH + Co KG, Achim | Bildnachweis: CDU-Bremen, Volker Späth | Erscheinungsjahr: 2023

Wenn Sie wahlberechtigt sind, erhalten Sie ab dem 3. April  
(etwa 3-5 Wochen vor der Wahl) Ihre Wahlbenachrichtigung per Post. 
 
Auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung finden Sie den Antrag  
für die Anforderung des Wahlscheins zur Briefwahl. Füllen Sie diesen  
Antrag vollständig aus und schicken Sie ihn an die Versandadresse 
auf der Vorderseite der Wahlbenachrichtigung.  
Stadtgemeinde Bremen:
Statistisches Landesamt Bremen – Wahlamt
An der Weide 14 - 16, 28195 Bremen
Stadgemeinde Bremerhaven:
Magistrat der Stadt Bremerhaven
Bürger- und Ordnungsamt – Abt. Statistik und Wahlen
Postfach 21 03 60, 27524 Bremerhaven

Sie können die Wahlunterlagen alternativ auch formlos per E-Mail  
beantragen. Schicken Sie die E-Mail mit den folgenden Angaben:
Familienname; Vorname(n); Geburtsdatum;
Wohnanschrift inkl. Straße, Hausnummer, PLZ und Ort an:  
briefwahl@statistik.bremen.de (Bremen),
bzw.: wahlamt@magistrat.bremerhaven.de (Bremerhaven).
Beantragen Sie die Briefwahl so schnell wie möglich,
spätestens jedoch bis zum 12. Mai 2023, 18.00 Uhr.

Bei Erhalt der Wahlunterlagen prüfen Sie diese  
auf Vollständigkeit.

Wählen Sie nun und machen Sie Ihre Kreuze.
Achten Sie darauf, dass Ihre Wahl geheim bleibt! 
 
Befolgen Sie die Anweisungen zum Versand des Stimmzettels
und verschicken Sie den Wahlbrief per Post (innerhalb Deutschlands 
unfrankiert) oder geben Sie ihn persönlich bei bei Ihrem Wahlamt ab. 
Ihr Stimmzettel muss spätestens bis zum 14. Mai 2023 
um 18.00 Uhr eingehen.
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BILDUNG
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Bremen belegt seit Jahren hintere und letzte Plätze im deut-

schen Bildungsvergleich. Wir können deutlich mehr für die 

Bildung unserer Kinder und der Heranwachsenden tun. Faire 

Bildungschancen unabhängig von der Herkunft – das braucht 

viel Personal und gute Ausstattung. Angefangen in der Kita: 

Hier wie in Grundschulen, weiterführenden Schulen und 

Berufsschulen bringen wir als CDU den finanziellen Mut und 

funktionierende Konzepte mit. Mit uns klettern Bremen und 

Bremerhaven vom letzten Platz in Deutschlands Bildungsta-

belle wieder aufwärts. Und wie machen wir das? 

• Verpflichtendes Vorschuljahr für Kinder mit Sprachdefiziten  

(damit die Kleinen an der gleichen Startlinie loslaufen)

• Deutlich mehr Personal für Kita und Schule ausbilden  

und anstellen  

(damit auch im Krankheitsfall Betreuung und Unterricht 

stattfinden)

• Zeugnisse um Ziffernnoten ergänzen  

(damit Kinder und Eltern einfacher erkennen, wo sie stehen) 

• Qualitätsinstitut unabhängig machen und vernünftig  

ausstatten 

• Schulfach Lebenskunde einführen, damit Wirtschaftskompe-

tenz und Glücksunterricht einen Platz im Lehrplan haben

Lehrer oder  
Lehrer*innen?
Hauptsache,  
genug!



Jobs, soziale Sicherheit, ein selbstbestimmtes Leben und Geld für unser 

staatliches Gemeinwesen – wer hat all das im Angebot? Wer sich bei 

dieser Frage nicht um die Antwort drückt, ist bei der CDU an der richtigen 

Adresse. Denn wir stehen für eine Politik und Verwaltung, die Gründer-

geist wirksam unterstützt und im Landeshaushalt endlich wieder klare 

Schwerpunkte bei der Wirtschafts- und Infrastrukturförderung setzt. Wer 

Arbeitsplätze schafft und Verantwortung trägt, steht bei uns nicht im Re-

gen. Wir betreiben aktive Wirtschaftspolitik, statt Investoren zu vergrau-

len. Wir sorgen für Nachwuchs durch ein funktionierendes Bildungssys-

tem. Und wir öffnen Türen für Forschung und Entwicklung als Katalysator 

für neue Geschäftsmodelle. Was ist unser Geheimnis?

• Die CDU schafft neue Gewerbeflächen, und zwar ökologisch vertretbar

• Wir stoppen die rot-rot-grüne Ausbildungszwangsabgabe

• Wir schaffen einen echten Start-up-Fonds

• Wir bauen Bürokratie ab und reformieren das Öffentliche 

Auftragswesen

• Wir stärken den Airport und die Häfen insbesondere in Bremerhaven

Fachkräfte für Bremen! 
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WIRT-
SCHAFT
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MOBILITÄT
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Moderne Mobilität beantwortet die Frage, wie wir am schnellsten, 

sichersten, bequemsten, klimafreundlichsten und günstigsten 

von A nach B kommen. Wir führen keinen ideologischen Kampf 

„Radfahrer gegen Autofahrer“ oder umgekehrt. Das mobile Mitein- 

ander erreichen wir als CDU durch ein verbindliches Mobilitäts-

gesetz, das Maßnahmen und konkrete Zeitachsen niederschreibt, 

feste Planungsziele nennt und eine klare Finanzierung aufzeigt. 

Hier ein paar Auszüge, wie wir uns das mobile Miteinander vor-

stellen:

• Bremen-Takt: Niemand soll zwischen 6 und 21 Uhr länger als  

10 Minuten auf seinen Bus oder seine Bahn warten müssen

• Ausbau intelligenter Ampelschaltungen für Grüne Welle  

(auch Pkw-Verkehr)

• Ausbau E-Ladenetz sowie Mobilitätsknoten mit Carsharing, 

Bikesharing und (besser reguliert) auch mit E-Rollern

• Bau der Fahrradbrücken über die Weser endlich beginnen

• Legalisierung des aufgesetzten Parkens dort, wo auch mit  

parkenden Autos der Gehweg breiter als 1,50 Meter ist

• Jahresgebühr für Bewohnerparken auf maximal 100,00 Euro 

begrenzen

Wir kriegen Verkehr 
auf die Kette, Schiene 
und Straße! 
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LEBENSWERTE 
STÄDTE
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LEBENSWERTE 
STÄDTE

Ein neuer Nutzungsmix  
für unsere Innenstädte!
Unser Bundesland liegt im Dornröschenschlaf und muss dringend auf-

geweckt werden. Dabei mangelt es nicht an Ideen. Vielmehr fehlt dem 

bisherigen Senat der nötige Mut und Pragmatismus, sinnvolle Pläne 

mit Leben zu füllen und diese auch ernsthaft umzusetzen. Statt teurer 

Luftschlösser werden wir als CDU ganz unaufgeregt für mehr buntes 

Leben, Vielfalt und Attraktivität in der City sorgen und auch die Stadt-

teile nicht vergessen. Das hier sind unsere Schwerpunkte: 

• Domshof zum familienfreundlichen ‚Wohnzimmer‘ umgestalten 

• Domsheide zügig als Tor zur Innenstadt umbauen

• Förderprogramm für die Umwandlung von Büros zu Wohnungen  

auflegen

• Uni nicht nur symbolisch in die City holen

• Parkhaus Mitte abreißen und Gelände inklusive Lloyd-Passage  

entwickeln

• Wochenmärkte und Kulturveranstaltungen in den Stadtteilen stärken 

• Bremerhaven beim Tourismus besser unterstützen

• Die Bundesgartenschau nach Bremen holen.
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Eins ist sicher:  
Bremen muss  
es werden!
Bremen hat ein Sicherheitsproblem: nachweislich 

mehr Straftaten, Gewalt in Bussen und Bahnen, 

Schlägereien bei Veranstaltungen sowie Junkies 

und Dealer rund um den Bahnhof. Wenn Bremerin-

nen und Bremer Angst haben müssen, abends zu 

Fuß durchs Viertel zu gehen, dann ist es Zeit: Zeit 

für mehr Polizeipräsenz, bessere Befugnisse und 

Ausstattung der Einsatzkräfte. Zeit dafür, auch 

unseren Rettungskräften, Feuerwehrleuten und 

der Justiz den Rücken zu stärken, damit der Staat 

seine Bürgerinnen und Bürger schützen kann. Und 

wie machen wir das?

• Hartes Vorgehen gegen Clan-Kriminalität  

(Führerscheinentzug, Vermögensabschöpfung, 

Aussteigerprogramme) 

• Massiver Kampf gegen den Drogenhandel  

(Zerschlagung von Dealerstrukturen, verstärkte  

Ermittlung gegen Geldwäsche und  

Steuerbetrug) 

• Bis 2027 Zahl der Polizeikräfte für Bremen auf 

3.000, für Bremerhaven auf 580 erhöhen
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SICHERHEIT
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KLIMA, UMWELT, 
ENERGIE UND 
NACHHALTIGKEIT
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Klima oder  
Wirtschaft?!  
Genau!
Beim Klimaschutz sind Wirtschaft und Bürgerinnen und 

Bürger längst an Bord. Nur auf der Brücke wird sich nach 

jeder Seemeile über den Kurs gestritten. Das wollen wir 

ändern. Denn Klimaschutz ist unumgänglich und schafft 

jede Menge Jobs. Klima und Wirtschaft gehen bei uns Hand 

in Hand und müssen immer zusammengedacht werden. 

Indem wir den Menschen und Firmen Raum geben, wenn 

sie Solaranlagen auf ihren Dächern installieren oder das 

Haus energetisch sanieren. Indem das Land bürokratische 

Hürden abbaut, gezieltere Förderprogramme auflegt und 

endlich auch seine eigene CO2-Bilanz spürbar verbessert. 

Und wie lautet unsere Route?

• Klimaneutralität bis spätestens 2040 erreichen 

• mehr Windkraftanlagen hinter der A27

• Sofortprogramm für PV-Anlagen auf  

öffentlichen Dächern

• grüne Stromversorgung für ein CO2-neutrales  

Stahlwerk sichern

• Tempo bei Offshore-Windkraft und Wasserstoff via  

Bremerhaven 

• forcierter Ausbau des Öffentlichen Nahverkehrs

• Offensive für Ausbildung und Jobs im Umweltsektor



Bremen an die 
Spitze der  
Wissenschaft!

18

Exzellente Wissenschaften locken Talente aus der 

ganzen Welt an. Viele von ihnen bleiben bei uns – 

eine bessere Vorsorge gegen Fachkräftemangel gibt 

es kaum. Deswegen wird die CDU den bürokrati-

schen Aufwand bei Forschungsanträgen reduzieren 

und ideologische Hürden wie die Zivilklausel ab-

schaffen und die Freiheit von Lehre und Forschung 

garantieren. Und was planen wir darüber hinaus?

• Grundfinanzierung der Hochschulen mindestens 

auf Bundesdurchschnitt anheben

• Forschung in den Bereich KI, Satelliten- und  

Antriebstechnik, Klimatechnologien, Robotik,  

neue Kommunikationssysteme u.v.m. stärken

• Gesamtstudierendenzahl im Land Bremen auf  

mindestens 43.000 steigern. Davon  

5.000 Studierende allein für Bremerhaven

• Gesamtstrategie Bremer Wissenschaftsmarke- 

ting entwickeln

• mittelfristig Medizinstudiengang aufbauen;  

Studium Sportpädagogik reaktivieren und  

Informatik auf Lehramt einführen



WISSENSCHAFT
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ARBEIT UND  
SOZIALES
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ARBEIT UND  
SOZIALES

Arbeit für alle –  
sicher und gut  
bezahlt!
Vollbeschäftigung zu fairen Löhnen in Bremen und 

Bremerhaven – das ist der direkte Weg in ein eigen-

ständiges Leben und damit der beste Schutz gegen 

Armut. Durch aktive Wirtschaftspolitik (siehe Seite 8) 

stärken wir das Angebot an Jobs. Auf der Nachfra-

geseite ist die wichtigste Stellschraube ein funda-

mental verbessertes Bildungssystem (siehe Seite 6). 

Grundgedanke christdemokratischer Sozialpolitik ist 

und bleibt es, benachteiligten Menschen zu helfen. 

Echte Hilfe muss den Menschen aber Brücken aus 

staatlicher Alimentierung in ein selbstbestimmtes 

Leben bauen. Viele der inzwischen über 120 Beschäf-

tigungsprogramme der aktuellen Landesregierung 

sind wirkungslos. Wir wollen das ändern, und zwar so: 

• Vorfahrt für Alleinerziehende bei Kitaplätzen und 

sozialem Wohnraum 

• Programm WiN neu strukturieren

• Über 120 BAP-Programme auswerten: Gutes  

fortführen, ggf. besser ausstatten, schlechte  

Maßnahmen beenden 

• Berufsbildungsoffensive starten und Jugend- 

berufsagenturen stärken



Bremen muss 
endlich Ärzte 
ausbilden!
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Corona hat gezeigt: Unser Gesundheitssystem kränkelt. 

Es fehlt massenhaft medizinisches Personal in Kliniken 

und Praxen. Die Kosten der Gesundheitsversorgung 

explodieren jedoch nicht erst seit der Energiekrise. Wer 

die medizinische Versorgung Bremens und Bremerha-

vens im Sinne der Menschen sichern will, der darf nicht 

länger mit starken Investitionen warten und zukunfts-

festen Neustrukturierungen für das Gesundheitswesen 

auf die lange Bank schieben. Unsere wichtigsten Mei-

lensteine für eine bestmögliche medizinische Versor-

gung der Bürgerinnen und Bürger sind: 

• Mindestens 90 Millionen Euro Investitionen jährlich  

für Kliniken 

• Ambulante und stationäre Leistungen stärker  

zusammendenken

• Digitalisierung im Gesundheitswesen vorantreiben 

(Smart Hospitals)

• Versorgungsbedarf für das Land ermitteln, erst  

danach die Krankenhausplanung (nicht umgekehrt)

• mittelfristig Studiengang Medizin aufbauen
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GESUNDHEIT
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EHRENAMT  
UND  
SPORT



25

Ehrenamt 
muss sich 
lohnen!

EHRENAMT  
UND  
SPORT

Ehrenamtliches Engagement ist der Kitt, der 

unsere Gesellschaft zusammenhält. Ob in Sport-

vereinen, sozialen und kulturellen Einrichtun-

gen oder bei der Freiwilligen Feuerwehr: Viele 

Bereiche unserer Gesellschaft wären ohne die 

Menschen, die sich in ihrer Freizeit ehrenamt-

lich engagieren, undenkbar. Dieses Engagement 

wollen wir weiter fördern und besser würdigen. 

Und wie machen wir das?

• Zusammenarbeit mit der Freiwilligenagentur 

ausweiten

• Ehrenamtskarte substanziell stärken  

(Rabatte und Vergünstigungen bei 

Eigenbetrieben und Gesellschaften der  

Öffentlichen Hand)

• Plätze für Bundesfreiwilligendienst ausbauen
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Wann kommt das 
Bürgeramt ins Handy?

DIGITALI- 
SIERUNG

Effizienter, einfacher, schneller: Die Digitalisierung soll unser Leben 

besser machen. Das gilt für Wirtschaft wie Gesellschaft – und  

natürlich auch den Staat. Wir wollen eine volldigitalisierte Verwaltung, 

die 24/7 erreichbar ist und alle Dienstleistungen online anbietet:  

vom Elterngeld über das Wohngeld bis zum Personalausweis. Und wie 

schaffen wir das? Indem wir
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•	eine zentrale, unabhängige Digitalisierungseinheit in der Bremer  

Verwaltung schaffen, die digitale Prozesse vordenkt und umsetzt

•	ein Service-Konto für Bürgerinnen und Bürger mit Zugang zu allen 

Online-Diensten der Verwaltung einführen

•	den digitalen Wohngeldantrag bis 2024 einrichten

•	digitale Bauantrags- und Baugenehmigungsverfahren einführen 

(virtuelles Bauamt)

•	ein digitales Rechnungsmanagement in der Verwaltung aufbauen



28

FINANZEN
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Damit auch unsere 
Kinder und Enkel- 
kinder finanzielle 
Spielräume haben! FINANZEN
Das Land Bremen befindet sich seit fast 30 Jahren in einer Haushalts-

notlage. Wir als CDU haben ein anderes, nämlich verantwortungsvolles 

Verständnis zum Umgang mit dem Geld der Bürgerinnen und Bürger. 

Wir konzentrieren uns darauf, Steuergelder zu investieren, statt sie für 

Maßnahmen zu verbrauchen, die keine nachhaltige Wirkung entfalten. 

Deswegen werden wir unter anderem eine Klima-Anleihe über 1,5 Mil-

liarden Euro auflegen, um die ersten großen Kosten für die Energie- und 

Klimawende finanzieren zu können. Die Anleihe belastet – anders als 

neue Staatsschulden – den Steuerzahler nicht. Doch wir haben weitere 

finanzpolitische Instrumente, um unser Land wieder fitzumachen:

•	Wir werden die Schuldenbremse einhalten 

•	Wir werden angesichts steigender Zinsen Kreditaufnahmen auf  

ein Minimum begrenzen 

•	Wir starten eine Initiative im Bundesrat für den Abbau der kalten  

Progression und für höhere Freibeträge bei der Erbschaftsteuer

•	Wir werden ein gerechteres Grundsteuermodell einführen

•	Wir werden den Abbau des Pensionsfonds stoppen und ihn in  

einen Nachhaltigkeitsfonds umwandeln

• Wir werden ein Belastungsmoratorium bei Gebühren aller Art  

einführen



CONNECTED 
CITIES. 
DAS VERNETZTE
LAND.

30

GESUNDHEIT

LEBENSWELTEN

MOBILITÄT
DIGITALISIERUNG

BILDUNG

FINANZEN

KLIMA, UMWELT, 
ENERGIE UND 

NACHHALTIGKEIT

ARBEIT UND  
SOZIALES

BREMERHAVEN



31

LEBENSWERTE 
STÄDTE

HÄFEN

WISSENSCHAFT

FÜHRUNG UND 
VERWALTUNG

EHRENAMT  
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BREMEN

BREMEN-NORD
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* �Sie haben am 14.05. pro Wahl fünf Stimmen, die Sie frei auf  
Parteien und Kandidatinnen und Kandidaten verteilen können.

SIE HABEN
2 x FÜNF
STIMMEN,
FÜR 2 WAHLEN*

WAHL 2
BEIRATSWAHL DER STADTGEMEINDE BREMEN

Sie haben 5 Stimmen:

entweder: 	 ��5 Kreuze, verteilt auf einen oder mehrere  
Kandidatinnen und Kandidaten der CDU.

oder: 		  �5 Kreuze für die CDU, alle auf der Liste.

WAHL 1
WAHL ZUR BREMISCHEN BÜRGERSCHAFT

Sie haben 5 Stimmen:

entweder: 	 �5 Kreuze, verteilt auf einen oder mehrere  
Kandidatinnen und Kandidaten der CDU.

oder: 		  �5 Kreuze für die CDU, alle auf der Liste.

1
LISTE

AM 14.05. 

CDU
WÄHLEN


